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FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Michael
jetzt im Kino

Lee Cronin´s The 
Mummy
jetzt im Kino

Toy Story 5
ab / am 23.07.2026

Vaiana
ab / am 09.07.2026

Die Odyssee
ab / am 16.07.2026

Ready or Not 2
jetzt im Kino

Die Odyssee
ab / am 16.07.2026

Der Super Mario 
Galaxy Film
jetzt im Kino

Scary Movie
jetzt im Kino

The Mandalorian 
und Grogu
jetzt im Kino

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 16.06.26



Liebe Leserinnen und Leser,

wir wünschen Ihnen einen guten Start in den Juni! Es ste-
hen nun wieder die Freiluft-Veranstaltungen wie das Neun-
kircher Stadtfest, der Triathlon und zahlreiche Vereinsfeste 
an. Auch die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft startet im Juni. 
Wir waren gerne für Sie im Landkreis Neunkirchen unter-
wegs, haben großartigen Veranstaltungen besucht, um darü-
ber zu berichten. In unserem großen Veranstaltungskalender 
finden Sie viele Feste, Konzerte und andere Veranstaltungen, 
wie Führungen und Vorträge, sowie Kurse der Volkshoch-
schulen. 

Das Team vom Stadtmagazin „es Heftche“® wünscht Ihnen einen sonnigen Juni, blei-
ben Sie uns gewogen! 

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Juni-Ausgabe lesen Sie:
	– Unsere Kinderseite hält wieder ein Wortsuchspiel mit Gewinnchance bereit und wir 

haben ein leckeres Rezept für einen fruchtigen Nachtisch ausprobiert.
	– Am Wochenende 05./06. Juni startet der Homburger Musiksommer in seine 22. 

Open Air Saison. In zwei getrennten Veranstaltungsreihen wird live auf der Bühne 
am Historischen Marktplatz für jeden Musikgeschmack etwas geboten und das bei 
freiem Eintritt und einer vielfältigen Außengastronomie.

	– Mitmachen und gewinnen! Vor 40 Jahren wurde der Zoo von Amnéville gegründet: 
Zum allerersten Mal öffnete er am 28. Juni 1986 seine Pforten – damals noch mit 
deutlich weniger tierischen Bewohnern als heute. Bei uns können Sie Eintrittskarten 
gewinnen!

	– Das neue Betriebsgebäude der Stadtentwässerung Homburg (SeH) ist nach einer 
rund einjährigen Bauzeit fertiggestellt. Modern und nachhaltig präsentierte sich der 
Neubau bei der offiziellen Einweihung an der Homburger Kläranlage. Das alte Klär-
wärterhaus wurde komplett saniert und mit einem modernen Anbau ergänzt.

	– Am vergangenen ersten Mai hat unser Marktplatz bewiesen, dass er nicht nur das 
historische Herz von Homburg ist, sondern auch seine größte Tanzfläche. „Tanz im 
Mai“ feierte Premiere und die Veranstaltung zeigte sich als voller Erfolg. Giuseppe 
Nardi und Dr. Theis Naturwaren zusammen mit dem Homburger Kulturamt sowie 
der Interessengemeinschaft Homburger Altstadt als Hauptsponsoren haben hier ein 
Format aus dem Boden gestampft, das so herrlich unkompliziert ist, dass man sich 
fragt, warum wir das nicht schon immer so in Homburg gemacht haben.

	– Ende April fand in den Räumlichkeiten der Kreissparkasse Saarpfalz die Auftakt-
veranstaltung der kostenfreien Vortragsreihe „Unsere Biosphäre – ein Ort der Be-
gegnung“ statt. Die Veranstaltung war sehr gut besucht: Zahlreiche Interessierte 
aus Homburg und der Umgebung nahmen die Gelegenheit wahr, mehr über das 
UNESCO Biosphärenreservat Bliesgau zu erfahren.

	– Wie wichtig Nähe, Unterstützung und gelebte Solidarität sind, wurde beim Besuch 
einiger Stadtratsmitglieder im Haus des Kindes und der Jugend eindrucksvoll deut-
lich. Im Rahmen des Projekts „Gelebte Inklusion – Stadtrat vor Ort“, initiiert von 
Thomas Höchst, dem Beauftragten für Schule und Inklusion der Stadt Homburg, 
verschaffte sich eine Delegation persönliche Einblicke in die Arbeit vor Ort.

	– Mit der neuen Veranstaltungsreihe „Treffpunkt aktiv“ ist im Gemeindezentrum Einöd 
ein neues Angebot für ältere Bürgerinnen und Bürger in Homburg gestartet, das ge-
meinsam vom Ortsrat Einöd sowie der Stadt Homburg getragen wird.
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Ottos BücherMarkt – Literatur mit Seele
Ein Homburger Schatz für Leser, Sammler und Stöberfreunde

Man betritt Ottos BücherMarkt und 
sofort umfängt einen dieser be-
sondere Geruch: Papier, Zeit, Ge-
schichten. Ottos BücherMarkt ist 
kein gewöhnlicher Laden, sondern 
ein Ort, an dem Literatur ein zweites 
Leben erhält. Mehr als 20.000 Bücher 
stehen hier geordnet, gepflegt und 
mit Liebe präsentiert. Wer eintritt, 
spürt sofort die besondere Atmo-
sphäre, die nur echte Buchmenschen 
schaffen können. Und hinter all dem 
steht ein Mann, der sich mit diesem 
Projekt einen Lebenstraum erfüllt 
hat.

Man betritt Ottos BücherMarkt und sofort 
umfängt einen dieser besondere Geruch: 
Papier, Zeit, Geschichten. Ottos Bücher-
Markt ist kein gewöhnlicher Laden, son-
dern ein Ort, an dem Literatur ein zwei-
tes Leben erhält. Mehr als 20.000 Bücher 
stehen hier geordnet, gepflegt und mit 
Liebe präsentiert. Wer eintritt, spürt sofort 
die besondere Atmosphäre, die nur echte 
Buchmenschen schaffen können. Und hin-
ter all dem steht ein Mann, der sich mit 
diesem Projekt einen Lebenstraum erfüllt 
hat. Heribert Otto Junker, Jahrgang 1951, 
hat viele Jahre sehr gerne als Personalleiter 
gearbeitet, bevor er sich entschloss, seiner 
Leidenschaft für Bücher zu folgen. „Ich be-
trete meinen BücherMarkt jeden Mittwoch 
und Samstag mit dem gleichen Gefühl wie 
am ersten Tag: Vorfreude. Zwischen mehr 
als 20.000 gebrauchten Büchern entsteht 
ein eigener Kosmos, der mich seit vielen 
Jahren begleitet und prägt. Die Regale sind 
gefüllt mit Geschichten, Wissen und Er-
innerungen – und ich freue mich, all das 
mit meinen Besucherinnen und Besuchern 
zu teilen.“ Die Idee zu seinem Bücher-
Markt entstand auf einer Urlaubsreise, als 
er einen alten Güterbahnhof voller Bü-
cher entdeckte. Dieses Bild ließ ihn nicht 
mehr los und wurde zum Ausgangspunkt 
eines Projekts, das heute weit über Hom-
burg hinaus bekannt ist. 2011 eröffnete er 
seinen ersten Standort „An der Remise“. 
Damals standen 3000 Bücher in den Re-
galen, doch schon bald platzte der Raum 
aus allen Nähten. Die Nachfrage wuchs, 
die Bestände ebenso, und so folgte 2019 
der Umzug in die Neue Industriestraße 10. 

Ein Kraftakt, wie Junker erzählt: 20.000 
Bücher mussten bewegt werden, und aus-
gerechnet in dieser Zeit brach die Corona-
Krise aus. Die Wiedereröffnung verzögerte 
sich, doch im Oktober 2021 war es end-
lich so weit. Seitdem präsentiert sich Ottos 

BücherMarkt größer, heller und übersicht-
licher denn je. Beim Rundgang durch die 
Räume fällt sofort die klare Struktur auf. 
Die Bücher sind nach Genres sortiert: Ro-
mane, Krimis, Fantasie, Science-Fiction, 
Geschichte, Kunst, Esoterik, Reisen und 
eine beeindruckende Regionalliteratur-
Sammlung aus Saarland und Rheinland-

Pfalz. Regelmäßig kommen neue Be-
stände hinzu. Immer wieder erreichen 
den Bücherfreund Anfragen Sammlungen 
zu übernehmen, hier informiert sich der 
Kenner genau, welche Genre angeboten 
werden.  „Es ist nicht möglich alles anzu-
nehmen, es sollte immer auch interessant 
für die Leserschaft sein. Einmal erreichte 
mich eine Sammlung aus einer Bibliotheks-
auflösung mit zahlreichen Tierbüchern, da-
runter viele zur Vogelkunde. Solche Funde 
sind für mich kleine Schätze“, sagt er und 

lächelt. Neben Büchern finden sich auch 
Hörbücher und gelegentlich Schallplatten. 
Die Preise sind bewusst niedrig gehalten. 
„Lesen soll für jeden möglich sein“, betont 
Junker. Besonders stolz ist er auf die Rari-
täten, die immer wieder auftauchen: sel-
tene Ausgaben, bibliophile Kostbarkeiten, 
Bücher mit Geschichte. Für Sammler ist 

Heribert Otto Junker lädt Sie ein, bei Ottos BücherMarkt hereinzuschauen, zu stöbern und 
sich inspirieren zu lassen 

© se
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der Markt ein Geheimtipp. Viele Menschen 
bringen ihm ihre aussortierten Bestände, 
oft mit einer persönlichen Geschichte. 
Buchklub-Ausgaben aus den 60er bis 
80er Jahren kann er nicht annehmen. Ein 

kleiner Wermutstropfen bleibt die Lage 
im Industriepark Sehn. „Manche finden 
uns nicht sofort“, sagt Junker. Doch gelbe 
Hinweisschilder in Homburg und digitale 
Navigation helfen zuverlässig. Die Pan-
demie hat ihm gezeigt, wie wichtig ein 
zweites Standbein ist. So entstand Ottos 
Büchershop – ein Online-Angebot, das 
den Markt ergänzt und Leserinnen und 
Leser auch außerhalb Homburgs erreicht. 
Während ich Junker beobachte, wie er ein 
neues Buch in die Hand nimmt, wird klar: 

Dieser Ort ist mehr als ein Geschäft. Er ist 
ein Lebenswerk. Ein Raum, in dem Litera-
tur bewahrt, geschätzt und weitergegeben 
wird. Wer hier stöbert, findet nicht nur Bü-
cher, sondern Geschichten und manchmal 
auch ein Stück Vergangenheit. Junker selbst 
sagt: „Ein Besuch lohnt sich immer.“ Und 
nach meinem Rundgang kann ich dem nur 
zustimmen. „Manchmal wäre es schon 
schön zu wissen, dass mein BücherMarkt 

auch noch existiert, wenn ich einmal nicht 
mehr so kann, wie ich möchte“, erwähnt 
Heribert Otto Junker nebenher, „jemand, 
der Bücher ebenso sehr liebt, wie ich und 
der ihre Seele erkennt. Falls es da draußen 
jemand gibt, der sich interessieren würde, 
dann würde ich gerne meine Philosophie 
mit ihm teilen.“

Ottos BücherMarkt in der Neuen 
Industriestraße 10 in Homburg öff-
net jeden Mittwoch von 10 bis 18 
Uhr und samstags von 9 bis 16:30 
Uhr seine Türen. Wer nicht persön-
lich vorbeikommen kann, findet viele 
Schätze auch online unter www.
shop-ottosbuecher.de - ein Angebot, 
das den Geist dieses außergewöhn-
lichen Bücherortes in die digitale 
Welt trägt. © se

In den Räumlichkeiten der 
spannungsgeladenen Thriller werden Sie 

sicher fündig 
© se

Fündig werden Bücherliebhaber hier mit 
Sicherheit 

© se

Koch- und Backbücher mit Rezepten aus 
aller Herren Länder warten auf Sie 

© se
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Mehr als ein Monatsmagazin 
Informativ, lehrreich, unterhaltsam

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

JJeettzztt  wwiirrdd’’ss  

ZZEEIITT!!



Anzeigen

6
Ausgabe 166 / Juni 2026

Unsere Biosphäre – ein Ort der Begegnung
Auftaktveranstaltung war ein voller Erfolg

Am   28. April fand in den Räum-
lichkeiten der Kreissparkasse Saar-
pfalz die Auftaktveranstaltung der 
kostenfreien Vortragsreihe „Unsere 
Biosphäre – ein Ort der Begegnung“ 
statt. Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht: Zahlreiche Interessierte aus 
Homburg und der Umgebung nah-
men die Gelegenheit wahr, mehr 
über das UNESCO Biosphären-
reservat Bliesgau zu erfahren.

Der bekannte Buchautor und Naturkenner 
Dr. Dieter Dorda eröffnete die Reihe mit 
einem Vortrag zum Thema „Biotop und 
Artenvielfalt im Bliesgau – mit besonderer 
Berücksichtigung des Orchideengebietes 
Gersheim“. Dr. Dorda führte das Publi-
kum auf eine anschauliche Reise durch 
die Artenvielfalt der Region und stellte 
die europaweit bedeutende Orchideen-
landschaft in Gersheim in den Mittel-
punkt. Durch anschauliche Bilder gelang 
es ihm, die Bedeutung des Naturschutzes 
greifbar zu machen und die enge Ver-
knüpfung von Natur, Klima, Kultur und 
Gesellschaft zu verdeutlichen. Die positive 
Rückmeldung der Teilnehmenden spiegel-
te sich in einem lebhaften Austausch bei 
Apfelsecco aus dem Bliesgau und klei-
nen Häppchen mit Frischkäsevariationen 
aus der Region nach dem Vortrag wider. 

Viele Besucherinnen und Besucher zeig-
ten großes Interesse an den kommenden 
Veranstaltungen der Reihe, die sich weiter 
mit den vielfältigen Facetten des Bliesgaus 
beschäftigen wird. Die Stiftung für Kultur 
und Umwelt der Kreissparkasse Saarpfalz 
sowie der Biosphärenzweckverband Blies-
gau freuen sich, gemeinsam mit Ihnen 
die Vielfalt, das Klima, die Kultur und die 
Geschichte unseres einzigartigen Bio-
sphärenreservats Bliesgau zu entdecken.  
Alle weitere Termine auf einen Blick, Be-
ginn ist immer 17:30 Uhr - 3. Juni 2026: 
„Klimawandel und Gesundheit“ im Kultur-
haus Gersheim, Bahnhofstr. 3B, 66453 
Gersheim -15. September 2026: „Die 
Streuobstwiese und ihre Produkte“ im 
Dorfgemeinschaftshaus Habkirchen, Prä-
lat-Roth-Straße 12, 66399 Mandelbachtal 
- 3. November 2026: „Stadt-Land-Bezie-
hungen früher und heute“ im Foyer der 
Festhalle in Blieskastel, Von-der-Leyen-Str. 
2, 66440 Blieskastel

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist dank der Stiftung für Kultur und 
Umwelt der Kreissparkasse Saarpfalz 
kostenfrei. Eine Anmeldung wird 
empfohlen. Anmeldung sind mög-
lich auf https://www.ksk-saarpfalz.
de/vortragsreihe © Kreissparkasse 
Saarpfalz

Homburger  
Musiksommer 
startet im Juni
Musik pur an jedem 
Wochenende bis Mitte 
September

Am Wochenende 05./06. Juni star-
tet der Homburger Musiksommer 
in seine 22. Open Air Saison. In zwei 
getrennten Veranstaltungsreihen 
wird live auf der Bühne am Histori-
schen Marktplatz für jeden Musik-
geschmack etwas geboten und das 
bei freiem Eintritt und einer viel-
fältigen Außengastronomie.

Beim „Jazz-Frühschoppen“, jeden Sams-
tag von 10:30 bis13:30 Uhr, sind nam-
hafte nationale und internationale Jazz-
Formationen zu Gast. Geboten wird von 
Klassischem Jazz über Latin, Ethno-Jazz, 
Blues und Swing auch Big Band Musik 
im Stil von Glenn Miller. Zur Eröffnung 
dieser Reihe am 6. Juni 2026 präsentiert 
sich mit der „Bigband der Polizei des Saar-
landes“ zum wiederholten Mal das pro-
filierteste Jazzorchester unserer Region 
beim Musiksommer. Das Programm reicht 
von traditioneller Big-Band-Musik bis zur 
anspruchsvollen Unterhaltung mit Ever-
greens, Filmmelodien und Klassikern der 
Popmusik. Die zweite Veranstaltungsreihe, 
jeweils am Freitagabend von 19:00 bis 
22:00 Uhr, bietet unter dem Oberbegriff 
„Querbeat“ Musik aus allen Stilrichtungen 
traditioneller und moderner Popmusik. Er-
öffnet wird diese Veranstaltungsreihe am 
Freitag, 5. Juni 2026 mit dem Auftritt der 
Band X-Pression. Eine Band , die zwar in 
neuer attraktiver Besetzung auftritt, aber 
ihrem Motto treu bleibt „Let me entertain 
you“ – eine Aufforderung, zusammen mit 
der Band zu aktuellen Charts und „must 
hear Hits“ aus über 30 Jahren Musik-
geschichte zu feiern. Dazu tragen zwei 
charismatische Sängerinnen in der Front 
mit variantenreichen und ausdrucksstarken 
Stimmen bei, begleitet von vier professio-
nellen Musikern.

Mehr unter www.musiksommer-
homburg.de © Hom. Musiksommer

Der bekannte Buchautor und Naturkenner Dr. Dieter Dorda eröffnete die Reihe mit einem 
Vortrag zum Thema „Biotop und Artenvielfalt im Bliesgau – mit besonderer Berücksichtigung 

des Orchideengebietes Gersheim“ 
© KSK Saarpfalz
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Dein Weg beginnt hier: 
Entdecke die neuen Subaru Modelle.

DAS SUBARU 
OUTDŌOR FESTIVAL.

In Japan entwickelt für alle Wege der Welt.

DAS FESTIVAL FÜR ALLE OUTDŌOR-FREUNDE.
BEI UNS!

Du bist draußen zu Hause?

Dann verpasse nicht unser OUTDŌOR Festival: Gemeinsam gehen wir mit dir – und den neuen voll- 
elektrischen Subaru Modellen – ganz neue Wege. Raus aus dem Gewohnten, rein ins Abenteuer. Auf zu  
unbekannten Zielen: mit für Subaru typischer Allradkraft und neuer Antriebs-Power. Mit Design und  
Performance, die die sportliche Tradition der Marke weiterführen. Und mit Sicherheit und Verlässlichkeit,  
wie nur Subaru sie bieten kann.

Komm vorbei, triff andere Outdoor-Fans und nimm frische Impulse mit. Ein Tag ganz im Zeichen der Natur 
wartet auf dich.

Freue dich außerdem auf:

 

13. Juni 2026

Leckere Snacks und Getränke

Buntes Rahmenprogramm für die ganze Familie

OUTD˜ OR-Gewinnspiel* mit tollen Preisen.
Hauptgewinn: Ein modernes Balkonkraftwerk im Wert von 1.000,00 €!
2. Preis: Outdoor-Beamer
3. Preis: Outdoor-Schlafsack
7 weitere Überraschungspreise

UNCHARTED 77 AWD (252 kW): Energieverbrauch (kWh/100 km) kombiniert: 15,7 – 15,6;
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 0; CO2-Klasse: A.

* Teilnahmekarten und -bedingungen im Handel und unter www.subaru.de

Autohaus am Kraftwerk GmbH, Geschäftsführer: Thomas Knauber
Grubenstraße 118, 66450 Bexbach
Tel.: 06826/2070
www.subaru-saar.de

www.subaru.de

Driven by what you love.
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„Treffpunkt aktiv“ startet in Homburg
Neue Veranstaltungsreihe für Seniorinnen und Senioren

Mit der neuen Veranstaltungsreihe 
„Treffpunkt aktiv“ ist im Gemeinde-
zentrum Einöd ein neues Angebot 
für ältere Bürgerinnen und Bürger in 
Homburg gestartet, das gemeinsam 
vom Ortsrat Einöd sowie der Stadt 
Homburg getragen wird.

Bereits zur Auftaktveranstaltung kamen 
zahlreiche interessierte Besucherinnen 
und Besucher zusammen und sorgten 
für eine rege Beteiligung und einen ge-
lungenen Start der Reihe. Auch der Bei-
geordnete Philipp Scheidweiler sowie die 
Seniorenbeauftragte Gabriele Engel ließen 
es sich nicht nehmen, sich vor Ort ein Bild 
vom Auftakt der neuen Reihe zu machen. 
Angestoßen wurde die Initiative von Ma-
rie-Luise Eis-Pick aus dem Ortsrat Einöd. 
Bereits bei ihrer Wahl in den Ortsrat hatte 
sie angekündigt, sich für alle Generatio-
nen im Ort einzusetzen. Mit „Treffpunkt 
aktiv“ wird dieses Anliegen nun konkret 
umgesetzt: Die Veranstaltungsreihe stärkt 
die Seniorenarbeit in Homburg und schafft 
zugleich Raum für Austausch, Begegnung 
und gemeinsame Aktivitäten innerhalb der 
älteren Generation.  „Wir möchten hier im 
Ort eine aktive Seniorenarbeit aufbauen 
und die Menschen zusammenbringen“, 
erklärt Marie-Luise Eis-Pick, die die Orga-
nisation maßgeblich koordiniert. „Wich-
tig ist uns, dass sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nicht nur treffen, sondern 
ihre Interessen einbringen und gemeinsam 
neue Aktivitäten entwickeln.“ Das Kon-
zept von „Treffpunkt aktiv“ setzt bewusst 
auf Beteiligung: Statt eines reinen Unter-
haltungsangebots stehen Austauschformate 
und kleine Workshops im Mittelpunkt. Die 
Besucherinnen und Besucher können eige-
ne Ideen einbringen, Interessengruppen 
bilden und so das Programm künftig aktiv 
mitgestalten. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Der Beigeordnete Philipp Scheidweiler be-
grüßt die Initiative ausdrücklich: „Solche 
Formate sind für uns als Stadt von großer 
Bedeutung. Sie helfen uns, die Bedürf-
nisse der älteren Bevölkerung besser zu 
verstehen und gezielt darauf einzugehen.“ 
Besonders positiv bewertet er, dass die Ver-
anstaltungsreihe langfristig angelegt ist: „Es 
ist ein starkes Signal, dass hier nicht nur 

ein einzelner Termin geplant ist, sondern 
eine dauerhafte Struktur entstehen soll.“ 
Die Stadt Homburg unterstützt das Pro-
jekt im Rahmen ihrer Seniorenarbeit und 

sieht darin eine wichtige Ergänzung be-
stehender Angebote. „Diese Treffen sind 
nicht nur gesellige Nachmittage, sondern 
auch eine Möglichkeit, Anliegen direkt an 
Verwaltung und Politik heranzutragen“, so 
Scheidweiler weiter. „Genau diesen Dia-
log brauchen wir, um unsere Angebote 
noch besser auszurichten.“

„Treffpunkt aktiv“ soll als regel-
mäßige Veranstaltungsreihe fort-
geführt werden: Bereits geplant sind 
unter anderem ein Picknick im Park 
im Dorfpark Einöd am Donnerstag, 
18. Juni, sowie eine weitere Ver-
anstaltung an der Ski- und Wander-
hütte in Schwarzenacker am Sonn-
tag, 16. August unter dem Motto „Es 
iss Kerb“. Die Reihe wird darüber 
hinaus mit weiteren Terminen bis in 
den November fortgesetzt. © Stadt 
HOM

WIR GRATULIEREN!
Die Lösung lautete:

„48“
In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® Mai 2026  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 2x2 Tagespässe für den Erlebnispark 
Tripsdrill zu gewinnen. Folgende Gewin-
ner dürfen sich nun über 2 dieser Tickets 
freuen. Die Ziehung fand im Zufallsprinzip 
und unter Ausschluss des Rechtsweges 
statt. Die Gewinner werden zusätzlich per 
Post benachrichtigt.

Andrei Iulian Nicolae, Saarbrücken
Andreas Zorn, Homburg

Herzlichen Glückwunsch!

Beigeordneter Philipp Scheidweiler (vorne 
links) und Marie-Luise Eis-Pick (vorne 

rechts) beim Auftakt der Veranstaltungsreihe 
„Treffpunkt aktiv“ im Gemeindezentrum 

Einöd 
© Julie Jager

WIR SIND DA, WO SIE 
UNS BRAUCHEN. 
HOSPIZ ZUHAUSE.

Ambulanter Hospizdienst / 
SAPV-Team Regionalverband Saarbrücken
Eisenbahnstraße 18
66117 Saarbrücken
Telefon: 0681 92700-0

SAPV-Team Saarpfalz-Kreis
Talstraße 35 - 37
66424 Homburg
Telefon: 06841 757832 - 10

info@stjakobushospiz.de
www.stjakobushospiz.de

SAPV-Team Nordsaarland
Franz-Birringer-Straße 1
66839 Schmelz
Telefon: 06887 9699 - 250

St.JakobusHospiz

sjhsaar
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Juni 2026

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz

Mo.
 
 
Di.
 
 
Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
Do.
 
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
 
Di.
 
 
Mi.
 
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 

01.06.
 
 
02.06.
 
 
03.06.
 
04.06.
 
05.06.
 
06.06.
 
07.06.
 
08.06.
 
09.06.
 
10.06.
 
11.06.
 
 
12.06.
 
13.06.
 
14.06.
 
15.06.
 
 
16.06.
 
 
17.06.
 
 
18.06.
 
19.06.
 
20.06.
 
21.06.
 
22.06.
 
23.06.
 
24.06.
 
25.06.
 
26.06.
 
 
27.06.
 
28.06.
 
29.06.
 
30.06.
 

Schlossberg-Apotheke
Rathaus-Apotheke
 
Ring-Apotheke
Marien-Apotheke
 
Apotheke am Erbach
 
Apotheke an der Uni
 
Bahnhof-Apotheke
 
AVIE-Apotheke Bexbach
 
Brunnen-Apotheke
 
Merburg-Apotheke
 
Hohenburg-Apotheke
 
Apotheke am Enklerplatz
 
Blies-Apotheke
Apotheke im Globus Einöd
 
Rats-Apotheke
 
Schloss-Apotheke
 
Apotheke in Einöd
 
Markt-Apotheke
Burg-Apotheke
 
Schlossberg-Apotheke
Rathaus-Apotheke
 
Ring-Apotheke
Marien-Apotheke
 
Apotheke am Erbach
 
Apotheke an der Uni
 
Bahnhof-Apotheke
 
AVIE-Apotheke Bexbach
 
Brunnen-Apotheke
 
Merburg-Apotheke
 
Hohenburg-Apotheke
 
Apotheke am Enklerplatz
 
Blies-Apotheke
Apotheke im Globus Einöd
 
Rats-Apotheke
 
Schloss-Apotheke
 
Apotheke in Einöd
 
Markt-Apotheke
Burg-Apotheke

Homburg
Oberbexbach
 
Bexbach
Erbach
 
Erbach
 
Homburg
 
Homburg
 
Bexbach
 
Homburg
 
Kirrberg
 
Homburg
 
Homburg
 
Limbach
Einöd
 
Homburg
 
Jägersburg
 
Einöd
 
Homburg
Kirkel
 
Homburg
Oberbexbach
 
Bexbach
Erbach
 
Erbach
 
Homburg
 
Homburg
 
Bexbach
 
Homburg
 
Kirrberg
 
Homburg
 
Homburg
 
Limbach
Einöd
 
Homburg
 
Jägersburg
 
Einöd
 
Homburg
Kirkel

Talstraße 49
Frankenholzer Str. 114
 
Bahnhofstraße  11
Dürerstr. 81
 
Berliner Str. 104 -106
 
Universitätskliniken Geb. 4
 
Eisenbahnstr. 52
 
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Talstraße 34
 
Ortsstraße 2
 
Kaiserstraße 16
 
Talstr. 9
 
Bahnhofstraße 17
Neunmorgenstr. 10
 
Talstr. 23
 
Saar-Pfalz-Str. 84
 
Heinrich-Spoerl-Straße 2a
 
Marktplatz 12
Goethestraße 4a
 
Talstraße 49
Frankenholzer Str. 114
 
Bahnhofstraße  11
Dürerstr. 81
 
Berliner Str. 104 -106
 
Universitätskliniken Geb. 4
 
Eisenbahnstr. 52
 
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Talstraße 34
 
Ortsstraße 2
 
Kaiserstraße 16
 
Talstr. 9
 
Bahnhofstraße 17
Neunmorgenstr. 10
 
Talstr. 23
 
Saar-Pfalz-Str. 84
 
Heinrich-Spoerl-Straße 2a
 
Marktplatz 12
Goethestraße 4a

06841/5544
06826/96307
 
06826/8189731
06841/73273
 
06841/755018
 
06841/176100
 
06841/4081
 
06826/931990
 
06841/2228
 
06841/9838300
 
06841/2500
 
06841/9825089
 
06841/80635
06848/206
 
06841/5223
 
06841/72058
 
06848/7309640
 
06841/2309
06849/220
 
06841/5544
06826/96307
 
06826/8189731
06841/73273
 
06841/755018
 
06841/176100
 
06841/4081
 
06826/931990
 
06841/2228
 
06841/9838300
 
06841/2500
 
06841/9825089
 
06841/80635
06848/206
 
06841/5223
 
06841/72058
 
06848/7309640
 
06841/2309
06849/220

¤

sos-kinderdoerfer.de 20
21

/1

FÜR JUNGE MENSCHEN 
MIT VIEL POTENZIAL

INVESTIEREN
SIE IN

KINDHEIT



Anzeigen

10
Ausgabe 166 / Juni 2026

Aulenbacher GmbH – Ihr Partner für 
Textilien
Großhandel für Werbetextilien seit 1987 – Qualität & Service

Seit 1987 steht die Aulenbacher 
GmbH für hochwertige Werbe-
textilien und zuverlässigen Service. 
Das Unternehmen entwickelte sich 
schon früh zum Spezialisten für Tex-
tilien aller Art. Von Beginn an lag 
der Fokus auf Qualität, Vielfalt und 
individueller Beratung, daher ist die 
Marke „Fruit of the Loom“, die als 
älteste Bekleidungsmarke der Welt 
gilt, seit über 30 Jahren Partner der 
Aulenbacher GmbH. Heute profi-
tieren Kunden von einem breiten 
Sortiment, schnellen Lieferzeiten 
und maßgeschneiderten Lösungen. 
Ob Standardartikel oder individuel-
le Produktionen, Aulenbacher liefert 
Textilien, die überzeugen.

Seit 1987 steht die Aulenbacher GmbH 
für weit mehr als Textilien: Für Vertrauen, 
Verlässlichkeit und das Gefühl, mit jedem 
Stoff ein Stück Identität zu transportieren. 
Als Jörg und Dirk Aulenbacher damals 
den Grundstein legten, ahnten sie bereits, 
dass Textilien Botschafter, Erinnerungen 
und Ausdruck von Teamgeist sein können. 
Aus dem Handel für dreidimensionale 

Werbeträger entwickelte sich schnell eine 
Leidenschaft für hochwertige Textilien, die 
Menschen verbinden und Marken sichtbar 
machen. Heute, fast vier Jahrzehnte später, 
ist diese Leidenschaft lebendiger denn je. 
Aulenbacher bietet ein breites Portfolio 
– von sofort verfügbaren Markenartikeln 
bis hin zu individuellen Private-Label-Lö-
sungen. Ob ein schlichtes T‑Shirt, das ein 

Team verbindet, eine funktionale Jacke 
für Mitarbeitende oder ein hochwertiges 
Handtuch für den Wellness‑ und Freizeit-
bereich – jedes Produkt wird mit Sorg-
falt ausgewählt und auf Qualität geprüft. 
Dazu kommen individuelle Textilien für 
Junggesellenabschiede, einheitliche Ver-
einskleidung, personalisierte Outfits für 
Events und Messen sowie kreative De-
signs für Schul‑ und Abschlussklassen. So 
entstehen vielseitige Lösungen, die Men-

schen sichtbar verbinden und jeden An-
lass professionell abrunden. Was Aulen-
bacher besonders macht, ist die Art, wie 
das Unternehmen seine Kunden begleitet. 
Hier wird nicht einfach verkauft – hier wird 
beraten, mitgedacht und empfohlen. Das 
Team kennt Materialien, Schnitte und Ver-

edelungstechniken wie kaum ein anderer 
und findet für jedes Projekt die passende 
Lösung. Ob Druck, Stick oder andere Per-
sonalisierungen: Die Möglichkeiten sind 
vielfältig. Das Sortiment deckt nahezu 
jeden Bedarf ab – von T‑Shirts, Poloshirts 
und Sweatern über Hemden, Blusen und 
Outdoor-Bekleidung bis hin zu Sport-
textilien, Frottierwaren und Premiumkol-
lektionen. Unternehmen, Vereine, Schulen, 
Abschlussklassen, Eventveranstalter und 
private Gruppen vertrauen gleichermaßen 
auf die Qualität und Erfahrung von Aulen-
bacher. Der Leitgedanke „Jeder Kunde ist 
uns wichtig“ prägt das Unternehmen seit 
Beginn. Aulenbacher existiert durch seine 
Kunden – und deshalb steht jeder einzelne 
im Mittelpunkt. Ein wesentlicher Teil dieses 
Erfolgs sind die Mitarbeitenden: motiviert, 

geschult und engagiert. Ihre Kompetenz 
sorgt dafür, dass jeder Auftrag mit größter 
Sorgfalt umgesetzt wird. Auch die Quali-
tät der Produkte ist zentral. Sie bildet die 
Grundlage für die Zufriedenheitsgarantie, 
die Aulenbacher seinen Kunden gibt. Täg-
lich wird daran gearbeitet, Prozesse zu ver-

Frau Pasche freut sich schon darauf, für Sie Ihre Shirts individuell zu bedrucken  
© se

Wer Textilien erleben und nicht nur sehen 
möchte, sollte den Lagerverkauf in Bexbach 

besuchen  
© se

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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bessern und Effizienz zu steigern – immer 
mit dem Ziel, Erwartungen zu übertreffen. 
Verantwortung, Integrität und Fairness 
sind dabei feste Bestandteile der Unter-
nehmenskultur. Ein beeindruckender Bau-
stein ist das 7.000 m² große Warenlager 
mit über zwei Millionen sofort verfügbaren 
Teilen. Diese Kapazität ermöglicht schnelle 
Lieferzeiten und höchste Flexibilität. Mo-
derne Kommissionier- und Verpackungs-
techniken sorgen dafür, dass Bestellungen 
pünktlich das Haus verlassen – ob kleine 
Mengen oder Großaufträge. Wer Textilien 
nicht nur sehen, sondern erleben möchte, 
sollte den Lagerverkauf in Bexbach be-
suchen. Hier treffen Qualität, Vielfalt und 

echte Begeisterung aufeinander: Ein um-
fangreiches Sortiment an Jacken, Sportbe-
kleidung, T‑Shirts in vielen Farben sowie 
Größen bis 5XL wartet darauf, entdeckt zu 
werden – ergänzt durch Kinderbekleidung, 
Businesshemden, Unterwäsche, Strümpfe 
und vieles mehr. Neu im Lagerverkauf ist 
zudem eine moderne Druckpresse, mit der 

Shirts individuell gestaltet werden können 
– ideal für Anlässe wie z. B. Junggesellen-
abschiede, Abitur-Feiern, Kindergartenfeste 
oder Vereinsaktionen. Die Bearbeitungs-
zeit beträgt je nach Aufwand und Menge 
bis zu sechs Werktage. Regelmäßig wech-
selnde Aktionen und attraktive Preise 
machen den Besuch besonders lohnend. 

Aktuelle Angebote finden Interessierte auf 
den Facebook‑ und Instagram‑Kanälen des 
Lagerverkaufs.

Zu finden ist der Lagerverkauf der 
Aulenbacher GmbH in der Kolling 
105 in 66450 Bexbach. Geöffnet ist er 
Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 
17:00 Uhr. Sowie freitags von 08:00 
bis 14:00 Uhr. Ein Besuch lohnt sich 
– für alle, die hochwertige Textilien 
schätzen und ein besonderes Ein-
kaufserlebnis suchen. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter https://
www.aulenbacher.de. © se

Individuell bedruckte Shirts für viele 
Gelegenheiten können Sie in Bexbach 

anfertigen lassen 
© se

Wer Textilien nicht nur sehen, sondern 
erleben möchte, sollte den Lagerverkauf in 

Bexbach besuchen  
© Manfred Holz

Auch Unterwäsche der bekannten Marke ist 
bei der Aulenbacher GmbH erhältlich 

© Manfred Holz

AULENBACHER GMBH

Lagerverkauf: Mo Mi Do 9 -16 / Di 9 -17 / Fr 9 -14 Uhr 
In der Kolling 105 | 66450 Bexbach | Tel. 0 68 26 / 93 40-0

Wellesweilerstraße 51d | 66450 Bexbach
www.aulenbacher.de

TEXTILGROßHANDEL & LAGERVERKAUF

Sie suchen
l	 T-Shirts
l	 Sweat Shirts
l	Polos
l	 Berufsbekleidung ...

 mit Druck oder Stick
l	 für Vereine
l	 Firmenläufe
l	Handwerk
l	Schulen

 und vieles mehr?

Komm vorbei!
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40. Jubiläumsjahr wird gefeiert
Zoo d´Amnéville mit vielen neuen Aktionen

Vor 40 Jahren wurde der Zoo von 
Amnéville gegründet: Zum aller-
ersten Mal öffnete er am 28. Juni 
1986 seine Pforten – damals noch 
mit deutlich weniger tierischen Be-
wohnern als heute. Heute erstreckt 
sich der Zoo über mehr als 18 Hek-
tar und beherbergt etwa 2.000 Tiere 
aus fünf Kontinenten, darunter auch 
weltweit bedrohte Arten. Damit zählt 
der lothringische Zoo, der rund eine 
Stunde vom Saarland entfernt liegt, 
zu einer der größten Biodiversitäten 
Frankreichs mit rund 200 Arten im 
gesamten Park.

In den vergangenen Jahren hat der Zoo zu-
nehmend mehr Besucher aus dem Saarland 
angezogen: „Der Anteil der saarländischen 
und luxemburgischen Zoogäste liegt bei 
rund 40 Prozent – das sind 25 Prozent 
mehr als 2024. In manchen Zeiträumen ist 
der Besucheranteil aus dem benachbarten 
Saarland, Rheinland-Pfalz und Luxemburg 
sogar höher als der aus Lothringen“, so 

Geschäftsführerin Albane Pillaire, die den 
Zoo seit 2019 schrittweise aus einer Krise 
geführt hat. Mit über 400.000 Besuchern 
im Jahr zählt der Zoo inzwischen zu den 
festen Größen im Freizeitbereich und 
spricht gezielt auch das deutschsprachige 
Publikum an. „Aufgrund der Grenzlage ist 
es für uns selbstverständlich, Infotafeln und 
pädagogische Angebote in beiden Spra-
chen anzubieten“, so Pillaire. Neu ist, dass 
das schulische Angebot (Zooschule) des 
Zoos von Amnéville seit diesem Jahr nicht 
nur auf Deutsch, sondern auch in ver-

einfachtem Französisch angeboten wird. 
Damit will man insbesondere Grundschul-
kindern und Jugendlichen, die Französisch 
in der Schule lernen, ermöglichen, die 
Sprache spielerisch und praxisnah zu er-
kunden, erklärt Céline Scholz, die die pä-
dagogischen Programme in beiden Spra-
chen durchführt. Tierische Neuheiten im 
Zoo Wer einen Zoobesuch plant, hat die 
Gelegenheit, viele neue Tierbewohner zu 
bestaunen, die erst in diesem Jahr ein Zu-
hause in Amnéville gefunden haben: Mit 
dem Neuzugang eines Siamang-Weib-
chens hat das bereits im Zoo lebende 
Männchen nun Gesellschaft bekommen. 
Die beiden Menschenaffen verstehen sich 

seit einigen Monaten bestens. Hoffnung 
auf Nachwuchs gibt es zudem bei den Rot-
pandas: Ein neu eingezogenes Männchen 
bemüht sich derzeit um das Weibchen. 
Zuwachs gab es auch bei den Seelöwen: 
Ein männliches Jungtier aus Dortmund hat 
im Zoo von Amnéville ein neues Zuhause 
gefunden. Auch bei den Elefanten gibt es 

Mitmachen Anzeigen

Der Jaguar ist die größte Katze Amerikas 
© Adrien Farese

Kalifornische Seelöwen haben ein 
dunkelbraunes bis schwarzes Fell mit 

helleren Bereichen am Bauch und an den 
Seiten  

© Zoo von Amnéville

Schon heute können Sie sich auf das Festival 
Luminescences in der kalten Jahreszeit 

freuen 
© Zoo von Amnéville

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107
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Neuigkeiten: Elefantenkuh Inga zeigt sich 
sehr angetan von der neuen Elefantendame 
Rosie, die Anfang des Jahres aus dem Zoo 
Basel nach Amnéville kam. Nicht zuletzt 
ist mit einem jungen Mhorr-Gazellenbock 
aus dem Zoo Madrid eine weltweit stark 
bedrohte Tierart eingezogen. Ein Muss für 
kleine und große Dinofans: Jurassic Expe-
dition ist zurück! Nach dem Erfolg im ver-
gangenen Jahr kehrt der Dinosaurierwald 
„Jurassic Expedition“ mit erweitertem An-
gebot zurück. Auf einem Rundweg durch 
den Wald begeben sich die Besucher auf 

eine Reise durch verschiedene Dino-Epo-
chen – vorbei an 67 lebensgroßen Nach-
bildungen prähistorischer Tiere. Mehr-
sprachige Infotafeln säumen den Weg 
und vermitteln Wissenswertes über die 
Zeit der prähistorischen Giganten. Für die 
kleineren Abenteurer, die noch nicht lesen 
können, gibt es einen 120 Quadratmeter 
großen Ausgrabungsbereich: das Dino Kids 
Camp. Mit dem Pinsel in der Hand können 
Kinder dort in die Rolle echter Paläonto-
logen schlüpfen und im Sand verborgene 
Fossilien freilegen. Auch im Dino-Rides-
Bereich kommen Kleinkinder auf ihre Kos-
ten: Hier dürfen sie auf den Rücken kleiner 
Dinosaurier klettern und sich austoben. 
Eltern können derweil in der Jurassic Bar, 
einem schattigen und geselligen Bereich, 
eine Pause einlegen.  Wer den Zoo lieber 

sitzend erkunden möchte, kann sich ab 
sofort gegen eine Gebühr einen E-Scooter 
an der Kasse ausleihen. Sensibilisierung 
im Fokus: Neue Fotoausstellung zu Tier-
, Natur- und Klimaschutz Anlässlich des 
40-jährigen Jubiläums zeigt der Zoo ab die-

sem Monat die UNESCO-ausgezeichnete 
Fotoausstellung „Hopes“ des französischen 
Künstlers Yannick Monget. Die Ausstellung 
verdeutlicht anhand eindrucksvoller Bilder 
die Rolle moderner Zoos als Vermittler für 
Umwelt- und Klimaschutz.

„Jurassic Expedition“ und die neue 
Fotoausstellung sind im regulären 
Eintrittspreis enthalten. Lehrer, die 
Interesse am pädagogischen Pro-
gramm auf Deutsch oder verein-
fachtem Französisch haben, kön-
nen sich gerne mit dem Zoo in 
Verbindung setzen: jeunesse@zoo-
amneville.com. Weitere Informatio-
nen, wie Öffnungszeiten und Ein-
trittspreise erhalten Sie unter https://
zoo-amneville.com. © Zoo von Am-
néville

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Zoo 
von Amnéville 3 x 2 Tickets zur Ver-
losung zur Verfügung gestellt. Wenn 
Sie zwei der Eintrittskarten gewinnen 
möchten, beantworten Sie bitte zur 
Teilnahme folgende Frage:

NUR IN DER PHYSISCHEN  
VERSION VERFÜGBAR

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 

Einsendeschluss ist der 16.06.26
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wer den Zoo lieber sitzend erkunden 
möchte, kann sich ab sofort gegen eine 

Gebühr einen E-Scooter an der Kasse 
ausleihen 

© Zoo von Amnéville

Dinosaurier aus Jurassic Expedition  
© Zoo von Amnéville

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1    Buchung: Tel. 0681 3032-00 oder reservierung@goetten.de

zu den Online- 
Blätter-Katalogen 
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NEU Disneyland Paris 
3 Tage / 03.07. – 05.07.  

ÜF ab € 508,50*

NEU Urlaubsidyll Boden- 
see und Schwarzwald 

4 Tage / 07.07. – 10.07.  
HP ab € 742*

Sommernachtsträume  
in Prag 

4 Tage / 19.07. & 17.08.  
ÜF ab € 472*

Der Sonne entgegen

NEU Fahrt ins Blaue –  
Hilton Roulette 

3 Tage / 06.07. – 08.07.  
ÜF ab € 328,50* 

NEU Basel Tattoo 
3 Tage / 19.07. – 21.07.  

ÜF ab € 508,50*

Marillenfest  
in der Wachau 

6 Tage / 09.07. – 14.07.  
HP ab € 929*

Busreisen  
im

Sommer
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Wo die Seele schreiben lernt
Ein Nachmittag auf Gut Königsbruch

Manchmal stolpert man im Alltag 
über Orte, die sich anfühlen wie eine 
herzliche Umarmung für die Seele.

Ein solcher Ort liegt versteckt, nur einen 
kurzen Sprung von Homburg entfernt, 
eingebettet in sanftes Grün und atem-
beraubende Geschichte: das Gut Königs-
bruch. Wer hierher kommt, lässt die Hek-
tik der Welt augenblicklich hinter sich. 
1766 von Christian IV. von Dänemark 
und Norwegen gegründet und eng mit der 
Historie unserer Region verwoben, droh-
te das geschichtsträchtige Anwesen einst 

zu verfallen. Doch dank einer liebevollen 
Sanierung strahlt es seit einigen Jahren er-
neut in altem Glanz. Heute teilt sich die 
Idylle ein ganz besonderes Ensemble: 
Während draußen auf den saftigen Wiesen 
verunfallte Wildschweine oder gerettete 
Schafe ein friedliches Leben auf dem dor-
tigen Gnadenhof genießen, zieht drin-
nen in den ehemaligen Scheunenräumen 
eine ganz leise, aber kraftvolle Kunst ihre 
Kreise. Hier hat die Diplom-Designerin 
und Schriftkünstlerin Katharina Pieper mit 

ihrer „Stiftung Schriftkultur“ eine Oase 
der Ruhe und Kreativität geschaffen. Wer 
die rund 70 Quadratmeter große Galerie 
betritt, blickt in lichte, hohe Räume, die 
trotz des alten Gemäuers eine wunderbare 
Wärme ausstrahlen. Katharina Pieper wid-
met sich seit über 40 Jahren der Kalligrafie 
und versteht sich selbst als Schneiderin 
für das geschriebene Wort, denn sie gibt 
Texten ein passendes Kleid. In ihrer aktuel-

len Gemeinschaftsausstellung, die sie zu-
sammen mit ihrer Freundin, der Hombur-
ger Ärztin und Achtsamkeitsexpertin Dr. 
Irene Özbek, ins Leben gerufen hat, dreht 

sich alles um das wohl wichtigste Thema 
unserer Zeit: den Frieden. Es ist eine Ein-
ladung zum Innehalten, tief Durchatmen 
und Nachdenken. Die ausgestellten 
Werke – feine Leinwanddrucke, die aus-
drucksstarke Pinselstriche mit asiatisch 
anmutenden Naturfotografien verbinden – 
atmen den Geist des Zen-Buddhismus und 
des Taoismus. Der zentrale buddhistische 
Leitgedanke „Leere ist Form und Form ist 
Leere“ zieht sich wie ein roter Faden durch 
die Räume. Das Faszinierende an Frau 
Piepers Arbeiten ist ihre trügerische Mühe-
losigkeit. Was auf den Betrachter wirkt wie 
ein flüchtiger, eleganter Moment, ist das 
Ergebnis jahrzehntelanger Disziplin. Sie 

selbst vergleicht es gern mit dem Eiskunst-
lauf: Die Tänzer gleiten scheinbar schwere-
los über das Eis, drehen sich voller Selbst-
verständlichkeit – und doch steckt dahinter 

„Achtsamkeit ist die Tür, durch die wir in uns selbst und in die Welt eintreten.“  
© Chris Ehrlich

Das Gut Königsbruch in Bruchhof 
© Chris Ehrlich

Katharina Pieper vor einem Fototextildruck 
von ihr und ihrer Freundin Dr. Irene Özbek 

© Chris Ehrlich

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1
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harte, jahrelange Übung – eine Kunst der 
scheinbaren Leichtigkeit. Genauso verhält 
es sich bei der freien Kalligrafie mit dem 
Pinsel. „Das, was am leichtesten und wie 
dahingeworfen aussieht, ist in Wahrheit 
am allerschwersten zu meistern“, sagte 
Frau Pieper im Interview. Sie „kopiert“ 
keine alten Schriften aus dem Mittelalter, 

sondern trägt die jahrtausendealte Tradi-
tion der bewussten Gestaltung im besten 
Sinne ins 21. Jahrhundert. Wie tief der Ort 
„Gut Königsbruch“ vom friedlichen Aus-
tausch der Kulturen geprägt ist, zeigte sich 
bei der feierlichen Eröffnung der aktuellen 
Ausstellung. Fünf buddhistische Mönche, 
angeführt von einem Lama aus Ladakh, 
waren zu Gast. Mit ihren tiefen, exoti-
schen Obertongesängen und dem rituellen 
Streuen eines Sandmandalas hinterließen 
sie einen bleibenden Eindruck. Katharina 
Pieper möchte mit ihrer Kunst die Welt ein 
kleines bisschen besser machen, positive 
Impulse setzen und Menschen ins Ge-

spräch bringen. Dies gelingt ihr auf Gut 
Königsbruch auf ganz wundervolle, un-
aufgeregte Weise. Wer diese besondere At-
mosphäre selbst erleben, durch das kleine 
integrierte Museum für Kalligrafie stöbern 
oder an einem der Workshops teilnehmen 
möchte, sollte unbedingt einen Blick auf 
das Programm werfen, denn es ist ein Aus-

flug, der sich lohnt – für den Kopf, fürs 
Auge und vor allem fürs Herz.

Kommende Termine sind zum Bei-
spiel Führungen am 7. Juni und 12. 
Juli, jeweils um 15:00 Uhr für 10 Euro 
Eintritt, wobei die Hälfte der Ein-
nahmen an ein Waisenhaus nach 
Ladakh geht. Weitere Anfragen/
Informationen via Telefon: 06841-
9889091, Email: stiftung@schrift-
kultur.eu und Internet: www.schrift-
kultur.eu Text: Chris Ehrlich

Der Vorraum im Gut Königsbruch beim 
eingetragenen Verein „Stiftung Schriftkultur 

e.V.“ 
© Chris Ehrlich

Schriftkünstlerin Katharina Pieper (re.) mit einer ehrenamtlichen Helferin 
© Chris Ehrlich

Fernöstlich anmutende Textkunst mit 
farbprächtigen Hintergrundmotiven sind zur 

Zeit in der Ausstellung 
© Chris Ehrlich

Wilhelmstraße 5 · 66538 Neunkirchen 
Tel.: 0 68 21/2 27 99 · Fax: 0 68 21/1 34 75 

e-Mail: jockers-schuhe@t-online.de 
www.jockers.info

MPS2203

- Orthopädische Maßschuhe 

- Schuhkorrekturen 

- Einlagen – individuell gefräst 
spez. Sporteinlagen 
spez. Schmerzeinlagen 

- Schuhe für lose Einlagen 

- Kompressionsstrümpfe 

- Bandagen 

- podologische Fußpflege 

- Fußdruckmessung

287-0171-Jockers_offen.qxp  17.02.22  14:44  Seite 1
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Tanz im Mai
Homburg fand seinen Rhythmus auf dem historischen Marktplatz  

Am vergangenen ersten Mai hat 
unser Marktplatz bewiesen, dass er 
nicht nur das historische Herz von 
Homburg ist, sondern auch seine 
größte Tanzfläche. „Tanz im Mai“ 
feierte Premiere, und was soll man 
sagen?

Es war, als hätten die Homburger nur da-
rauf gewartet, endlich wieder in der Alt-
stadt tief einzuatmen. Eigentlich war der 1. 
Mai in der Innenstadt bisher eher ein stiller 
Feiertag. Man wanderte, man radelte, man 
suchte sich ein Plätzchen im Grünen. Aber 
das „Ohlio“ und das städtische Kulturamt 
dachten sich: Warum eigentlich nicht das 
Leben direkt vor die Haustür holen? Giu-
seppe Nardi und Dr. Theis Naturwaren 
zusammen mit dem Homburger Kultur-
amt sowie der Interessengemeinschaft 
Homburger Altstadt als Hauptsponsoren 

haben hier ein Format aus dem Boden ge-
stampft, das so herrlich unkompliziert ist, 
dass man sich fragt, warum wir das nicht 
schon immer so in Homburg gemacht 
haben. Schon Tage vorher war die Auf-
regung spürbar, als der neue, zwölf Meter 
hohe Maibaum aufgestellt wurde. In Grün-
Weiß, den stolzen Stadtfarben, wacht er 
nun über das Kopfsteinpflaster des histo-
rischen Marktplatzes. Man munkelt, Nor-
bert Zimmer von der Homburger Kultur-
gesellschaft habe den Stamm persönlich 
im Wald ausgesucht – und falls dem so 
war, kann man sagen: Der Mann hat Auge 
bewiesen. Kerzengerade steht er da, ge-
schmückt mit zwei mächtigen Kränzen, 
als wolle er sagen: „Leute, guckt nicht nur, 
tanzt!“ Pünktlich um 10 Uhr morgens ging 

es am 1. Mai los. Die „Hellen Musikanten“ 
aus dem Kuseler Musikantenland lieferten 
den passenden Soundtrack für den Früh-
schoppen. Das war zünftige Blasmusik 
vom Feinsten, ehrlich und handgemacht. 
Dann kam der Moment des Fassanstiches. 
Oberbürgermeister Michael Forster und 
Giuseppe Nardi traten an, ein kräftiger 

Schlag und das kühle Nass floss. Ein Pro-
sit auf die neue Tradition – perfekt! Was an 
diesem Tag besonders herausragte, war die 
musikalische Vielfalt von Charleston bis 
zum Disco-Fieber. Mittags sorgte die Tanz-
gruppe Souvenir ab 13 Uhr mit volkstüm-
lichen Tänzen für Stimmung, ab 14 Uhr 
entführte das „Kareol Tanzorchester“ die 

Gäste in die wilden 1920er Jahre. Foxtrott, 
Charleston oder ein eleganter Walzer – die 
Tanzfläche wurde sehr gut angenommen. 
Und wer die Schritte nicht im Schlaf be-
herrschte, der improvisierte einfach mit 
einem Lächeln im Gesicht. Genau das 
macht ja das Tanzen aus: nicht perfekt 
sein müssen, aber mit vollem Herzen und 
Leidenschaft dabei sein. Später am Nach-
mittag setzte die Tanzmanufaktur Limbach 
moderne Akzente mit verschiedenen tol-
len Tanzvorführungen (auch jüngerer Ge-
nerationen), bevor der Abend dann ganz 
im Zeichen der großen Emotionen stand. 

Andreas Nagel servierte zeitlose Klassi-
ker von Elvis Presley und den Beatles bis 
hin zu Tom Jones und Stevie Wonder, und 
als dann die Dämmerung über die Alt-
stadt zog, wurde es richtig glamourös. Mit 
„Super Trouper On Stage – A Tribute to The 
Music of ABBA“ holten Myriam Keller und 
Sandra Müller den ABBA-Sound direkt auf 

Myriam Keller und Sandra Müller - einfach spitze! 
© Chris Ehrlich

Vorführung der Tanzmanufaktur Limbach auf 
der großen Tanzbühne 

© Chris Ehrlich

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1



Anzeigen

17
Ausgabe 166 / Juni 2026

den Marktplatz. Wer bei „Dancing Queen“ 
nicht zumindest mit dem Fuß gewippt hat, 
der muss wohl aus Stein sein. Der Markt-
platz wurde zur Open-Air-Disco und die 

Stimmung war einfach ansteckend. Da bei 
so einem Fest der Magen natürlich nicht 
zu kurz kommen darf, sorgte das Team 
vom „Ohlio“ um Marco Dante mit einer 
Grillstation und einem Getränkestand für 
die Kulinarik. Die „Homburger“ (eine Art 
Wurstbrätfladen im Brötchen) gingen zum 

Beispiel weg, wie die sprichwörtlichen 
warmen Semmeln und sorgten für die nö-
tige Stärkung zwischen den Tanzeinlagen. 
Am Getränkestand halfen Leute der Hom-
burger Narrenzunft mit, wenn man sich 

die Akteure am Stand genauer betrachtete. 
Man hilft sich in Homburg, wo man nur 
kann – Synergie ist eben alles. Und da war 
es wieder, dieses typische saarländische 

Gefühl: Man trifft alte Bekannte, plaudert 
mit den Tischnachbarn und auch die Wan-
derer und Radfahrer, die eigentlich nur auf 
der Durchreise waren, blieben hängen, 

weil die Atmosphäre sie einfach nicht mehr 
losließ. Klasse! Fazit: Diese Veranstaltung 
schreit förmlich nach einer Wiederholung! 
Ein großes Dankeschön an alle Macher im 
Hintergrund, an die Sponsoren und die 

Künstler. „Tanz im Mai“ war mehr als nur 
eine Veranstaltung. Man hat an diesem Tag 
gemerkt, wie sehr solche Events von den 
Menschen dieser Stadt geliebt und ge-
schätzt werden. Und wissen Sie, was das 
Beste ist? Das war erst der Anfang! Der 
Musiksommer steht in den Startlöchern 
und wirft seine Schatten voraus. Und für 
alle, die jetzt erst richtig warmgeworden 
sind: Zückt die Kalender! Vom 29. bis 31. 
Mai feiert Homburg das 50. Jubiläum unse-
res Homburger Maifestes.

Wenn „Tanz im Mai“ der Vor-
geschmack war, dann können wir 
uns auf ein echtes Jubiläums-Spek-
takel freuen. Weitere Informationen 
zum Programm auf dem Homburger 
Marktplatz findet man unter: www.
musiksommer-homburg.de Text: 
Chris Ehrlich

Der historische Marktplatz am 1. Mai 2026 
© Chris Ehrlich

Der Maibaum 
© Chris Ehrlich

Ein Blick vom Brunnen aus auf das „Vin!Oh“ 
© Chris Ehrlich

Der Marktplatz beim Tanz im Mai-Event 
© Chris Ehrlich
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 30. Juni
11.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freigelände
Dienstags in den Sommerferien im 
Römermuseum: Sommerferien-Special – 
Töpfern und Ausgraben
Kostenbeitrag: 5 € pro Aktion zuzüglich 
Eintritt Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker  Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 13. Juni
Homburg, Innenstadt
Stadtfest der Inklusion
Infos: www.homburg.de/veranstaltungen/
veranstaltungen/stadtfest-der-inklusion/
Stadt Homburg

Sonntag, 21. Juni
Homburg, Innenstadt
Fête de la Musique
Der Eintritt ist frei.   
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Sonntag, 28. Juni
11.00 – 18.00 Uhr, Homburg, 

Waldstadion und Vorplatz
Saisoneröffnungsfest des FC 08 Homburg 
mit buntem Rahmenprogramm für Groß 
und Klein
Der Eintritt ist frei.   
FC 08 Homburg-Saar e.V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 05. Juni
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „X-Pression“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 06. Juni
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz

Jazz-Frühschoppen: „Big Band der 
Polizei des Saarlandes“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Donnerstag, 11. Juni
20.00 Uhr, Klosterruine Wörschweiler
Kultur im Museum: „Simply unplugged“ 
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 12. Juni
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Jing & Jang Band“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 13. Juni
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz

SD2004

Minitec Allee 5 · 66901 Schönenberg-Kübelberg 
Telefon 0 63 73/5 000 104 · www.planz-sonnenschutz.de 

Bei uns haben Einbrecher keine Chance!

BasicSL 
Serienmäßig, RC 1N geprüft 
 
ProtectionSE 
Sonderausstattung 
RC 2, RC 2N geprüft

Climatic Energiespar-Fenster mit Sicherheitstechnik

Geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende FensterelementeAuch in 

Kunststoff-Aluminium 

lieferbar!

Sonnenschutzsysteme GmbH & Co. KG

April, August, Dezember

102-0202-Planz_offen.qxp  14.09.21  09:39  Seite 1
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Jazz-Frühschoppen: Alec & Ro 
Gebhardt’s „International“ im Rahmen 
des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Dienstag, 16. Juni
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Bühne frei!“ - Werkstattkonzert
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg

Donnerstag, 18. Juni
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg
Homburger Meisterkonzert: Fazil Say
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 19. Juni
17.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Klassenvorspiel – Blockflötenklasse A. 
Recktenwald
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg

19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Sudden Inspiration“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 20. Juni
10.30 – 13.30 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Masha Bijsma 
Band“ im Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

11.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Abschlussmusik des Orientierungskurses
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg

Sonntag, 21. Juni
18.00 Uhr, kath. Kirche Maria Hilf, 
Bruchhof-Sanddorf
Sing it Feel it Dance it - Sommerkonzert 
von Sing‘n‘Swing
Eintritt frei
Sing‘n‘Swing

Montag, 22. Juni
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Klassenvorspiel – Querflötenklasse A. 
Nitt
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg

Mittwoch, 24. Juni
17.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Klassenvorspiel – Klavierklasse R. Oster
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de

Musikschule Homburg

Donnerstag, 25. Juni
20.00 Uhr, Gustavsburg Jägersburg
Kultur im Museum: „Moving Souls“ 
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 26. Juni
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Soulmaxx“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Samstag, 27. Juni

Kollwitzstraße 17 · 66424 Homburg · Telefon 06841 17528-0
info@seniorenwohnpark-homburg.de · seniorenwohnpark-homburg.de

Träger: Seniorenresidenz Erbach gGmbH · Glanstraße 1 · 66424 Homburg

Fritz Hock von der Weinhandlung Vindumi präsentiert  
ausgewählte Weine aus Südfrankreich. Begeben Sie sich  

auf eine genussvollen Reise mit erlesenen Weinen,  
kleinen Snacks und vielen interessanten Einblicken. 

Der Preis beträgt 15 € pro Person.

Besichtigungen unserer Residenz sind auf Wunsch  
zwischen 14 und 16 Uhr möglich. 

Anmeldung bitte bis 5. Juni per E-Mail oder Telefon.

Wir Wir freuen unsfreuen unsauf Sie!auf Sie!

Weinreise durch Südfrankreich
Mittwoch, 10. Juni 2026 · von 16 bis 19 Uhr
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Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Allotria Jazz Band“ 
im Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
musiksommer-homburg.de
Interessengemeinschaft Homburger 
Altstadt e.V. und Stadt Homburg

Sonntag, 28. Juni
17.00 Uhr, Homburg, Schlossberghöhlen
Höhlenkonzerte II - Orgelkonzert 
mit Prof. B. Leonardy im Rahmen der 
Musikfestspiele Saar 2026
auch 18 u. 19 Uhr; warme Kleidung 
erforderlich, in den Höhlen herrscht eine 
konstante Temperatur von 10 °C! Tickets 
u. a. in allen ProTicket-Vorverkaufsstellen 
sowie im Büro der Musikfestspiele
Musikfestspiele Saar gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 06. Juni
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
 Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, Talstr. 57a, unter www.
ticket-regional.de und an allen Ticket-
Regional-VVK-Stellen
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 16. Juni
15.00 Uhr, Homburg ProSeniore 
Residenz, Gerberstraße 18, 2. Stock
Diabetes-Selbsthilfegruppe Thema 
“Leistungen der gesetzlichen 
Krankenkassen bei Diabetes mellitus“
Alle Interessierten und deren Angehörige 

sind hierzu herzlich eingeladen. Für 
Kaffee und Mineralwasser ist gesorgt. 
Anmeldungen unter 0176 3229 1429.
Diabetes-SelbsthilfegruppeVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 05. Juni
Sportgelände des SV Kirrberg
Jugendfußballstadtmeisterschaft
Stadtverband für Sport und SV Kirrberg

Montag, 15. Juni
Sportzentrum Erbach
Judo-Wettbewerbe im Rahmen der 
„Special Olympics Nationale Spiele 
Saarland 2026“
Infos: www.homburg.de/veranstaltungen/
veranstaltungen/special-olympics-
saarland-nationale-spiele/
Special Olympics Deutschland e.V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Montag, 01. Juni
19.00 Uhr, Feuerwehrhaus in Altstadt
„Testament, Übergabe und 
Vorsorgeregelungen – TÜV“ 

Vortragsveranstanstaltung
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kreisvolkshochschule Saarpfalz-Kreis, 
Lernort Kirkel

Sonntag, 07. Juni
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg 
Gästeführung: „Der Schlossberg – Eine 
wechselhafte Geschichte“
Gästeführer Th. Klein; wegen 
Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 05.06.26, 14 Uhr unter 
touristik@homburg.de oder 066841-
101820; Preis: 7 €/Erwachsener; 3,50 €/
Kind
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 11. Juni
17.00 – 18.30 Uhr, Treffpunkt: 
Historischer Marktplatz, Homburg
Gästeführung: „Saarperlen - die Sekt- & 
Weingenuss-Tour in Homburg“
Gästeführerin K. Lischer; wegen 
Mindestteilnehmerzahl verbindliche 
Anmeldung erforderlich bis 09.06.26, 
14 Uhr unter touristik@homburg.de oder 
066841-101820; Preis: 25 €/Person; 
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Samstag, 13. Juni
14.00 – 18.00 Uhr, FrauenForum, 
Scheffelplatz 1, Homburg
Workshop “Selbst ist die Frau – Erste 
Hilfe in Sachen Handwerk”
Die Teilnahme kostet 40 Euro / 30 Euro 
(ermäßigt). Nähere Infos und Anmeldung 
beim Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises, 
Scheffelplatz 1, Homburg, Tel. (06841) 
104-7138, frauenbuero@saarpfalz-kreis.de
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises

Donnerstag, 18. Juni

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas
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Saarbrücker Str. 27 • 66424 Homburg • Telefon 06841 - 46 76 • Fax 06841 - 17 62 28
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Ihr  Stadtm
agazin „es H

eftche“®
 – Inform

ativ, lehrreich, unterhaltsam
19.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Edelhaus
Vortrag „K&K. Kunstgeschichte trifft 
Kammerzofe: Lug & Trug“ mit Dr. Jutta 
Schwan und Monika Link
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker mit 
Unterstützung der Abt. Denkmalpflege 
Stadt Homburg und Fachbereich 
Kulturmanagement SPK

Samstag, 20. Juni
FrauenForum, Scheffelplatz 1, Homburg
Seminar-Berufliche 
Veränderungsprozesse gestalten
Die Teilnahme kostet 79 Euro / 59 Euro 
(ermäßigt). Nähere Infos und Anmeldung 
beim Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises, 
Scheffelplatz 1, Homburg, Tel. (06841) 
104-7138, frauenbuero@saarpfalz-kreis.de
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises

Donnerstag, 25. Juni
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: 
Historischer Marktplatz, Homburg
Gästeführung: „Saarperlen - die Sekt- & 
Weingenuss-Tour in Homburg“
Gästeführerin K. Lischer; wegen 
Mindestteilnehmerzahl verbindliche 
Anmeldung erforderlich bis 23.06.26, 
14 Uhr unter touristik@homburg.de oder 
066841-101820; Preis: 25 €/Person; 
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 7
Kostümführung „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Kosten der Teilnahme werden von 
der Siebenpfeiffer-Stiftung übernommen.  
Infos: http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2023/12/08/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer Stiftung

Samstag, 27. Juni
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: Karlsberger 
Hof in Homburg-Sanddorf
Gästeführung: „Das versunkene Schloss 
Karlsberg - Eine Wanderung durch die 
barocke Geschichte Homburgs“
Gästeführer Th. Klein; wegen 
Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 26.06.26, 14 Uhr unter 
touristik@homburg.de oder 066841-
101820; Preis: 10 €/Erw.r; 5 €/Kind; feste 
Schuhe erforderlich
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Sommerliche  
Genüsse 
„Strawberry Festival“ & „Tag 
der offenen Gartentür“

Am 28. Juni 2026 öffnet die Pro Senio-
re Residenz Hohenburg, Gerberstr. 
18, 66424 Homburg von 09.30 – 17.00 
Uhr ihre Türen für ein besonderes 
Sommerhighlight: das Strawberry 
Festival kombiniert mit dem Tag der 
offenen Gartentür.

Besucherinnen  und Besucher erwartet ein 
Tag voller Genuss, Naturerlebnisse und 
kreativer Aktionen rund um die Erdbeere. 

Freuen Sie sich auf unser kulinarisches An-
gebot, samt dem Verkauf von Frühstücks-
und Grillspezialitäten, verschiedene 
Produkte wie Erdbeermarmelade, Erd-
beer-Duftkerzen, Erdbeerliköre u.v.m.,. 
Einen Auftritt der irischen Volksband „Slie-
vemore“, sowie ein unterhaltsames Mit-
machprogramm für Jung und Alt runden 
das Festival ab. Das Event bietet die per-
fekte Gelegenheit, Natur, Genuss und Ge-
meinschaft zu verbinden – und dabei die 
Schönheit des Gartens hautnah zu erleben. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, die 
gemeinsam den Sommer, die Erdbeeren 
und die Natur feiern wollen!

Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung 
bis zum 22.06.2026 wird gebeten 
unter der Telefonnummer 06841 – 
6920 © Pro Seniore

Donnerstag, 23. September 2023 
14 bis 16 Uhr

Ruptati con non pelent assunt dolorestrum sit 
omnim sitiori tibusdam unt et esto commolore 

perferc hilles.

Aximi, vendaeri utam labo. Ut voluptatem nihicta-
tem voluptametur sum et harcien ditist volore cum 
il exerfer ehendebit, sum in con comnis rae pedis 

aut il illut  
quunti berrovi dendit excepedic totassim cullum 
exceratur sam explabor aute estios solo doluptat

Pro Seniore Residenz Hohenburg
Gerberstraße 18 · 66424 Homburg · Telefon 06841 692-0 

homburg.hohenburg@pro-seniore.com · hohenburg.pro-seniore.de

Sonntag, 28. Juni 2026 ∙ von 9:30 bis 17 Uhr

Unser Strawberry Festival verbindet Regionalität,  
Erlebnis und Begegnung!

Freuen Sie sich auf: unser kulinarisches Angebot rund um die Erdbeere, 
einen Verkauf leckerer Frühstücks- und Grillspezialitäten, verschie- 

dene Produkte wie Erdbeermarmelade, Erdbeer-Duftkerzen, Erdbeer- 
liköre u. v. m. sowie einen Auftritt der irischen Volksband „Slievemore“

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 22. Juni 2026 an –  
telefonisch oder per E-Mail.

Strawberry Festival
mit „Tag der offenen Gartentür“

Wir Wir freuen unsfreuen unsauf Sie!auf Sie!
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Beerentraum mit Windbeuteln

Nun ist Beerenzeit, man kann über-
all Beeren kaufen. Klar, schmecken 
die frisch am besten. Man kann sich 
aber auch mit gefrorenen Früchten 
aushelfen.Wir haben daraus einen 
leckeren Nachtisch gemacht.

Dazu brauchen wir:  
1 Auflaufform oder Dessertgläser  
500 Gramm Quark 
500 Gramm Frischkäse 
100 Gramm Zucker  
2 Päckchen Vanillezucker 
2 Päckchen Mini-Windbeutel mit Sahne 
Verschiedene Beeren nach Wahl  

Und so geht’s:  Wie immer richten wir erst 
unsere Zutaten. Das Obst wascht ihr und 
lasst es gut abtropfen. Nun holt ihr euch 
eine Schüssel und dort hinein kommen 
Quark, Frischkäse, Zucker und Vanille-
zucker. Das rührt ihr schön mit dem 
Schneebesen oder Rührgerät, bis es eine 

großartige Creme ist. Wir haben uns über-
legt, dass wir unseren Beerentraum in Glä-
sern dekorieren, ihr könnt ihn aber auch 
in einer Auflaufform anrichten und dann 
später mit einem großen Löffel raus schöp-
fen. Als Erstes kommt eine Schicht Creme 
ins Glas oder die Form, dann Früchte und 
darauf ein Mini-Windbeutel (in der Auf-
laufform eine ganze Schicht Mini-Wind-
beutel), dann wieder Creme darauf strei-
chen. Ihr könnt ruhig etwas drücken, damit 
die Creme auch zwischen die Glaswand 
und den Windbeutel gelangt. Wenn ihr das 

geschichtet habt, sollte das Glas ziemlich 
voll sein. Solltet ihr noch genügend Platz 
und Früchte, sowie Creme haben, könnt 
ihr noch eine Schicht einfügen. Wichtig 
ist es, dass als letztes mit einer Schicht 
Creme abschließt. Nun dekoriert ihr die 
Gläser oder auch die Auflaufform mit den 
restlichen Früchten und stellt alles kalt. 
Man kann diesen Nachtisch wunderbar 
vorbereiten und damit die Familie über-
raschen. Ihr könnt auch gefrorene Früch-
te verwenden, aber Achtung – Oben zur 
Deko sind frische Früchte immer hübscher. 
Es gibt unzählige Varianten für diesen 
megaleckeren Nachtisch. Ganz toll sieht 
es aus, wenn ihr ihn in der Auflaufform 
macht und dann obendrauf eine Obst-
mischung aus frischen Erdbeeren, Him-

beeren, Johannisbeeren und Heidelbeeren 
gebt. Übrigens gibt es solche Mischungen 
auch gefroren, die ihr dann fürs Innere des 
Nachtischs verwenden könnt. Noch eine 
Variante ist die mit Mandarinen aus der 
Dose oder frischen Bananen. Hier emp-
fehlen wir Schokoladenflocken unter die 
Creme zu mischen, das ist lecker und passt 
gut zusammen. Als Deko wären dann Mi-
kado-Stäbchen zum Essen nicht schlecht 
oder auch Schokoladenherzen. In man-
chen Geschäften gibt es auch Schokowind-
beutel, die könnt ihr auch verwenden. Ihr 
seht schon, es gibt ganz viel Raum, eurer 
Fantasie zu folgen.

Probiert es mal aus! se

Überrascht eure Lieben mal mit unserem feinen Beerentraum 
© se

Mit wenigen Zutaten zaubert ihr etwas 
besonders Leckeres  

© se

Hier könnt ihr sehen, wie man alles in die 
Gläser schichtet  

© se

Lasst euch diese Köstlichkeit gut schmecken  
© se
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Für fleißige Rätselfreunde

Wir haben wieder ein Wortsuchspiel für 
euch. Ihr müsst, wie immer, 24 versteckte 
Wörter suchen und ausstreichen, am bes-
ten mit einem dicken, bunten Stift. Die 10 
Buchstaben, die übrig bleiben, ergeben 

das Lösungswort. Man kann das im Gar-
ten schön spielen. Wir hoffen doch, dass 
ihr etwas Zeit dafür findet, denn im Juni 

ist eigentlich die beste Gelegenheit, die 
Freizeit draußen zu verbringen. Aber auch 
beim Toben und Spielen im Garten oder 
dem Park braucht man ab und zu eine 
Pause und da kommt doch so ein Rätsel 
recht gut. Gemütlich mit einem kühlen 
Getränk auf dem Balkon oder der Terras-
se kann man es sich gut gehen lassen, sich 

in unserem Stadtmagazin „es Heftche“® 
informieren, die Rätsel lösen oder beim 
Gewinnspiel mitmachen. Endlich wird es 
auch wärmer und die Freibäder sind wie-
der geöffnet. Es ist doch einfach großartig, 
wenn man sich wieder im kühlen Nass er-
frischen kann. Kalt und regnerisch war es 
lange genug. Schnappt euch eure Bade-
sachen, eine Frisbeescheibe, Federballspiel 
oder ähnliches, lasst das Handy zu Hause 
und trefft euch mit Freunden im Freibad 
oder am See und habt ganz viel Fun. 

Die Lösung lautete:

„DUDELSACK“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Pauline Hau, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Nele Marie Nagel , Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Kilian Heep , Schiffweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Diane Lang, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Antonia Grimm, Bexbach

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.06.26

Silbenrätsel  

Ganz alleine zu eurem Fun haben wir uns 
auch wieder ein Silbenrätsel ausgedacht. 
Es gibt dabei zwar nichts zu gewinnen, 
aber die Langeweile lässt sich gut damit 
vertreiben.  
Und so geht’s:   Ihr müsst alle 8 Begriffe 
erraten. Am besten schreibt ihr zuerst die 
Begriffe auf, die ihr sicher wisst. Streicht 
zu jedem Wort die passenden Silben, die 
unten stehen, durch. Mit den übrigen Sil-
ben findet ihr dann leicht die Wörter, die 
noch fehlen. Wenn ihr alle Begriffe geraten 
habt, lest die jeweils ersten Buchstaben 
von oben nach unten und ihr habt das 
Lösungswort.  

____________________________________
1. daran wächst der Wein  

____________________________________
2. Bewohner der Arktis  

____________________________________
3. Der Eskimo wohnt in einem ...  

____________________________________
4. damit kein Sonnenbrand entsteht  

____________________________________
5. wächst ganz oben in den Bergen  

____________________________________
6. Heiliges Buch  

____________________________________
7. In den Ferien fährt man vielleicht in ...  

____________________________________
8. braucht der Motorradfahrer  

BE–BEL–BI–CREME–DEL–E–ES–HELM–
IG–KI–LAUB–LU–MO–NEN–RE–SON–
STURZ–UR–WEISS
 
Viel Spaß beim rätseln! se
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Stadtentwässerung präsentierte ihren 
Neubau
Feier zur Eröffnung des neuen Verwaltungsgebäudes

Das neue Betriebsgebäude der 
Stadtentwässerung Homburg (SeH) 
ist nach einer rund einjährigen Bau-
zeit fertiggestellt. Modern und nach-
haltig präsentierte sich der Neubau 
bei der offiziellen Einweihung an der 
Homburger Kläranlage.

Nur wenige Monate nach dem Richtfest 
konnte jetzt auch die Einweihung des 
neuen Gebäudes der Stadtentwässerung 
Homburg gefeiert werden. Das alte Klär-
wärterhaus wurde komplett saniert und 
mit einem modernen Anbau ergänzt. Der 
barrierefreie Gebäudekomplex überzeugt 

jetzt nicht nur optisch, sondern schafft eine 
energieeffiziente und zukunftsorientierte 
Arbeitsumgebung. Unter der Stadtent-
wässerung Homburg (SeH) versteht man 
einen städtischen Betrieb, der sich um das 
gesamte Abwassersystem einer Stadt küm-

mert. Konkret bedeutet das: Sie plant, baut 
und betreibt Kanalisationen (Abwasser-
rohre unter der Erde), sorgt für die Reini-
gung von Abwasser in Kläranlagen, küm-
mert sich um Regenwasserableitung, also 
dass Straßen bei starkem Regen nicht über-
fluten und überwacht und wartet das Netz, 
damit es keine Verstopfungen oder Schä-

den gibt. Falls notwendig, ist man auch für 
Hochwasserschutzmaßnahmen zuständig. 
Einfach gesagt: Die Stadtentwässerung 
Homburg sorgt dafür, dass alles Wasser, 
das wir benutzen (Dusche, Toilette, Wasch-
maschine), sowie Regenwasser sicher ab-

geleitet und umweltgerecht gereinigt wird. 
Oberbürgermeister Michael Forster, SeH-
Werkleiter Martin Orschekowski und zahl-
reiche Gäste aus Rat, Verwaltung sowie 
Vertreter der beteiligten Unternehmen 
nahmen die Einweihung zum Anlass, ein 
Projekt zu würdigen, das in vielerlei Hin-
sicht Vorbildcharakter besitzt. Bereits im 
April 2025 hatten die Bauarbeiten be-
gonnen, nachdem die Planung im Rahmen 
einer Funktionalausschreibung im März 
2024 in die Beauftragung des General-
übernehmers „Drei Tannen Haus GmbH“ 
mündete. Trotz einer mehrmonatigen Ge-
nehmigungsphase konnte das Gebäude 
planmäßig im April 2026 fertiggestellt wer-

den. Kleinere Restarbeiten sowie die Ge-
staltung der Außenanlagen folgen im Som-
mer. „Auch wenn im Außenbereich noch 
letzte Arbeiten anstehen, wollten wir die-
sen Moment nutzen, um das Gebäude ge-
meinsam einzuweihen und der Öffentlich-

Zahlreiche Gäste aus Rat, Verwaltung und Vertreter der beteiligten Firmen waren zur 
Einweihung des Neubaus gekommen 

© Heinz Hollinger

Der Neubau der Stadtentwässerung von 
außen betrachtet 
© Heinz Hollinger

Das Personal im neuen Gebäude der 
Stadtentwässerung darf sich über 

freundliche und ergonomisch gestaltete 
Arbeitsplätze freuen 
© Heinz Hollinger

✔ 100 % natürlich
✔ ohne künstliche Zusätze
✔ unterstützt Zahnpflege

Online unter www.futternest.de  & vor Ort erhältlich

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.: 10:00 – 17:00 Uhr 
Sa.: 10:00 – 13:00 Uhr, So. u. Mo.: geschlossen

Kontakt & persönliche Beratung: 
Tel.: 06373 / 8259882 
E-Mail: info@tierbedarf-schwarz.de

Nickelsweiher 5, 66914 Waldmohr

Natürliche Kausnacks für Hunde
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keit zu zeigen, was hier entstanden ist“, 
erklärte Oberbürgermeister Michael Fors-
ter. „Das sanierte und erweiterte ehemalige 
Klärwärterhaus steht für einen neuen Weg, 
den wir als Stadt Homburg eingeschlagen 
haben – und es kann eine Blaupause dafür 
sein, wie wir künftig mit weiteren städti-
schen Gebäuden umgehen.“ OB Forster 
über die gewählte Bauweise und Projekt-

struktur: „Mit der Funktionalausschreibung 
und der Vergabe an einen Generalüber-
nehmer haben wir Neuland betreten – und 
das mit Erfolg. Die reine Bauzeit von gut 
einem Jahr ist für öffentliche Bauprojekte 
ein bemerkenswertes Tempo.“ Der OB be-
dankte sich bei den politischen Gremien, 
den beteiligten Firmen und dem Team der 
Stadtentwässerung. Michael Forster: „Hier 
zeigt sich, welche Kompetenz wir vor Ort 
haben – und was möglich ist, wenn alle 
an einem Strang ziehen.“ Auch der Werk-
leiter Martin Orschekowski erklärte noch 
einmal, dass man im Vorfeld der Aus-
schreibung zunächst einmal konkret die 
Informationen zusammengetragen hatte, 
welche Anforderungen dieses öffentliche 
Gebäude erfüllen müsse. Ein Aspekt dabei: 
die Barrierefreiheit. Ferner betonte der 
Werkleiter die gemeinschaftliche Leistung: 

„Ein solches Projekt gelingt nur, wenn 
Vertrauen da ist – in das Team, in die Pla-
nung und in die Umsetzung. Dieses Ver-
trauen haben wir erfahren.“ Das Ergebnis 
ist ein Gebäudekomplex, der sich in drei 
Bereiche gliedert: das sanierte ehemalige 
Klärwärterhaus aus den 1950er-Jahren, 
ein zentraler Treppen- und Aufzugsbereich 
als eigener Brandabschnitt sowie ein mo-
derner Neubau in CLT-Holzbauweise. 
Insgesamt entstanden rund 600 Quadrat-
meter für Büro- und Laborflächen, Sozial-
bereiche sowie spezielle Funktionsräume 
für den Kanalbetrieb. Großen Wert legte 
das Projektteam auf Nachhaltigkeit und 
Energieeffizienz. „Wir haben konsequent 
auf ökologische Materialien gesetzt – von 
der Holzbauweise über Zellulose-Däm-
mung bis hin zu langlebigen Fassaden-
lösungen“, so Orschekowski. „Gleichzeitig 
erfüllt das gesamte Gebäude energetisch 
einen Standard, der deutlich unter den 
heutigen Neubauanforderungen liegt.“ 
Wie sich bei einem späteren Rundgang 
durch den Neubau zeigte, wurden auch 
im Inneren neue Wege gegangen: flexible 
Arbeitsbereiche, moderne Raumkonzepte 
und Lösungen, die auf die Bedürfnisse der 
Mitarbeitenden zugeschnitten sind. „Unser 
Ziel war es, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, 
in dem sich die Menschen wohlfühlen und 
gerne arbeiten – denn das ist heute ein ent-
scheidender Faktor“, betonte Orschekow-
ski bei der Führung durch das Gebäude. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt: die starke 
regionale Beteiligung. „Ein Großteil der 
beteiligten Handwerksbetriebe kommt aus 
Homburg und dem Saarland“, so Orsche-
kowski. „Das zeigt, welches Know-how 
hier vor Ort vorhanden ist.“ Beim Rund-
gang wurde deutlich, dass für das Perso-

nal freundliche und ergonomisch funk-
tionelle Arbeitsplätze geschaffen wurden. 
Die Räume sind einladend hell, und wer 
möchte, kann sogar seinen Hund mit an 
den Arbeitsplatz bringen. Offensichtlich 
legt man in diesem Team großen Wert da-
rauf, dass in einem angenehmen Arbeits-
klima beste Arbeit geleistet wird. Ober-
bürgermeister Michael Forster: „Dieses 
Projekt zeigt, was möglich ist – und macht 
Mut für die kommenden Aufgaben.“

Weitere Informationen finden Sie 
unter https://stadtentwaesserung-
homburg.de/. © Heinz Hollinger

Oberbürgermeister Michael Forster und 
der Hausherr des neuen Gebäudes Martin 

Orschekowski (rechts) 
© Heinz Hollinger

Oberbürgermeister Michael Forster beim 
Rundgang durch die modernen Innenräume 

© Heinz Hollinger
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Gelebte Inklusion hautnah
Stadtratsmitglieder zu Besuch im Haus des Kindes und der 
Jugend

Wie wichtig Nähe, Unterstützung 
und gelebte Solidarität sind, wurde 
beim Besuch einiger Stadtratsmit-
glieder im Haus des Kindes und der 
Jugend eindrucksvoll deutlich. Im 
Rahmen des Projekts „Gelebte In-
klusion – Stadtrat vor Ort“, initiiert 
von Thomas Höchst, dem Beauf-
tragten für Schule und Inklusion der 
Stadt Homburg, verschaffte sich eine 
Delegation persönliche Einblicke in 
die Arbeit vor Ort.

Empfangen und durch das Haus geführt 
wurde die Gruppe von Ina Ruffing, zwei-
te Vorsitzende der Elterninitiative krebs-
kranker Kinder im Saarland e. V., sowie 

von Ramona Hirschel, Mitarbeiterin und 
Betreuerin im Haus des Kindes und der 
Jugend. Sie gaben den Besucherinnen und 
Besuchern einen Einblick in die tägliche 
Arbeit der Elterninitiative, die gemeinsam 
mit der Kinderkrebsstiftung Saarpfalz seit 
vielen Jahren Familien mit krebskranken 
Kindern begleitet. Mit großem Engage-
ment, viel Herz und einem breiten Unter-

stützungsangebot stehen sie Betroffenen in 
einer besonders belastenden Lebensphase 
zur Seite. „Hier wird Inklusion nicht nur 
gedacht, sondern jeden Tag gelebt“, be-
tonte Thomas Höchst während des Rund-
gangs. „Die Nähe zur Familie ist für die 
betroffenen Kinder von unschätzbarem 
Wert – dieses Haus schafft genau die Be-
dingungen, die dafür notwendig sind.“ Im 
Mittelpunkt steht dabei nicht nur die me-
dizinische Versorgung, sondern vor allem 
auch das familiäre Umfeld: Gerade wäh-
rend langer und kräftezehrender Kranken-
hausaufenthalte ist es entscheidend, dass 
Eltern, Geschwister und enge Bezugs-
personen in der Nähe bleiben können.

Das Haus des Kindes und der Ju-
gend schafft hierfür die notwendigen 
Rahmenbedingungen. Der moderne 
Neubau in direkter Nachbarschaft 
zur Frauen- und Kinderklinik bietet 
Raum für Begegnung, Rückzug und 
gegenseitige Unterstützung. Hier fin-
den Familien einen Ort, der ihnen in 
schwierigen Zeiten Halt gibt und ein 
Stück Normalität ermöglicht. © Stadt 
HOM

Der moderne Neubau in direkter 
Nachbarschaft zur Frauen- und Kinderklinik 
bietet Raum für Begegnung, Rückzug und 

gegenseitige Unterstützung 
© Thomas Höchst 

Stadtratsmitglieder waren zu Besuch im 
Haus des Kindes und der Jugend 

© Thomas Höchst 

Landrat besucht die 
Homburger Tafel
„Ein Ort der Begegnung, des 
Respekts und der Solidarität“

Landrat Frank John ist es ein Anliegen 
gewesen, sich ein Bild von der Arbeit 
der Tafel Homburg e. V. vor Ort zu 
machen. So wurde er an einem Aus-
gabe-Tag von Vorstandsmitgliedern 
und Mitarbeitenden sehr herzlich 
empfangen, die ihn auf einem Rund-
gang begleiteten.

Dieser führte durch den Verwaltungs-
bereich, das Gemeinschaftscafé, diverse 
Lagerräume, den Gemüseputzraum und 

schließlich durch die Ausgabe, wo ein gro-
ßer Teil der Ehrenamtlichen anzutreffen 
war. Hektik war an diesem Morgen keine 
zu verspüren. Der geregelte Zugang zur 
Ausgabe wurde auch nach Corona bei-
behalten, um eine Überfüllung des Rau-
mes, der bewusst zu keiner Jahreszeit 
beheizt wird, zu vermeiden.   Vorstands-
mitglied Anita Graf-Fischbach informier-
te über Strukturen und Abläufe bei der 
Tafel: „Insgesamt versorgen wir im Monat 
1350 Menschen im Saarpfalz-Kreis mit 
Lebensmitteln – darunter Familien, Allein-
erziehende, Seniorinnen und Senioren. Es 
wird jedoch immer schwieriger, sich um 
die wachsende Zahl an Bedürftigen zu 
kümmern, da der Handel nicht mehr die 
Menge an Produkten zur Verfügung stellt, 
wie das einmal der Fall war. Ein Grund 
dafür beispielsweise ist, dass die Unter-
nehmen ihre Lieferketten optimiert haben 
und ihre Bestellung punktgenauer und ziel-
gerichteter aufgeben.“ Zu wenige Lebens-
mittelspenden seien wiederum der Grund 
dafür, dass derzeit keine neuen Kundin-
nen und Kunden aufgenommen werden 
können. Keinen Anlass zur Sorge gibt laut 
Anita Graf-Fischbach indes das Team der 
Homburger Tafel, das überwiegend aus 
Ehrenamtlichen besteht, sich sehr gut or-
ganisiert und mit sichtbarem Fleiß pflicht-
bewusst die Aufgaben gemeinsam meistert. 
Zudem sind viele der Tafel-Gäste bereit, 
mitanzupacken, wo und wann immer es 
notwendig wird. „So lassen sich Abläufe 
vor Ort recht gut planen und einen kurz-
fristigen Ausfall, beispielsweise aufgrund 
von Krankheit, relativ gut kompensieren. 
Dafür sind wir im Vorstand sehr dankbar“, 
ergänzte Anita Graf-Fischbach.  So musste 
auch Landrat Frank John nicht mehr über-
zeugt werden, dass an dieser Stelle Hand 
in Hand gearbeitet wird. „Die Arbeit der 
Tafel Homburg ist unbestritten unverzicht-
bar. Ich sehe aber nicht nur einen Ort, an 
dem Lebensmittel verteilt werden, son-
dern auch einen Ort der Begegnung, des 
Respekts und der Solidarität. Als wichtige 
Säule der sozialen Teilhabe verdient das 
Engagement der Tafel unsere Anerkennung. 
Vielen Dank an alle, die – ob hauptberuf-
lich oder ehrenamtlich – hier mit großem 
persönlichen Einsatz Menschen in schwe-
ren Lebenslagen helfen und Verantwortung 
in unserer Gesellschaft übernehmen.“

Über die Tafel in Homburg können 
Sie sich unter https://www.tafel-
homburg.de/ informieren. © Saar-
pfalz-Kreis
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